
Anzahl Anteil

Studienanfänger*innen ohne (Fach-)Abitur 12.676 2,7 %

Studierende ohne (Fach-)Abitur 69.341 2,4 %

Hochschulabsolvent*innen ohne (Fach-)Abitur 9.532 1,9 %

Bundesland Anteil der Personen 

ohne (Fach-)Abitur an 

allen Erstsemestern

Thüringen 8,5 %

Bremen 3,8 %

Rheinland-Pfalz 3,7 %

Mecklenburg-Vorpommern 3,4 %

Hamburg 3,3 %

Hessen 3,2 %

Nordrhein-Westfalen 2,7 %

Bayern 2,2 %

Berlin 2,2 %

Niedersachsen 2,1 %

Saarland 2,0 %

Schleswig-Holstein 2,0 %

Sachsen-Anhalt 1,9 %

Sachsen 1,8 %

Baden-Württemberg 1,5 %

Brandenburg 1,2 %

Seit der bundesweiten Einführung des 

Hochschulzugangs für beruflich Qualifizierte 2009 

hat sich die Zahl der Studierenden ohne (Fach-)Abitur 

mehr als verdoppelt. 

Deutschland 

insgesamt

Quelle: www.studieren-ohne-abitur.de 

Im Zeitraum 2010 bis 2022 erwarben 85.172 

Personen ohne (Fach-)Abitur erfolgreich einen 

Hochschulabschluss.

Berechnungen des CHE auf Basis von Daten des Statischen Bundesamtes 2022



Quelle: www.studieren-ohne-abitur.de

Aktuelle Entwicklungstrends 

beim Studium ohne Abitur

Hochschulen für angewandte Wissenschaften 

(FH/HAW) sind mit einem Anteil von rund 73 

Prozent bei den Studienanfänger*innen ohne 

schulische Hochschulzugangsberechtigung 

weiterhin am gefragtesten.

Mittlerweile nehmen Frauen die Chance eines 

Studiums ohne (Fach-)Abitur mit einem Anteil 

von 51 Prozent häufiger wahr als Männer. Im 

Jahr 2015 lag ihr Anteil noch bei 45 Prozent.

Der Anteil an Masterstudierenden wächst von 7 

Prozent im Jahr 2015 auf 12 Prozent. Die meisten 

Studierenden ohne (Fach-)Abitur sind mit einem 

Anteil von 88 Prozent aber weiterhin im Bachelor-

Studium eingeschrieben.

Rund 42 Prozent der Erstsemester ohne 

(Fach-)Abitur sind an einer privaten Hochschule 

eingeschrieben. Vor 10 Jahren waren es nur 23 

Prozent. Staatliche Hochschulen dominieren 

aber weiterhin mit einem Anteil von 56 Prozent. 

Das Fernstudium steht hoch im Kurs: Die meisten 

der beim Studium ohne (Fach-)Abitur am stärksten 

nachgefragten Hochschulen in Deutschland 

verfügen über ein ausgeprägtes Angebot auf 

diesem Feld.  

Das Alter der Studierenden ohne (Fach-)Abitur 

liegt mit durchschnittlich 33,1 Jahren nach wie 

vor deutlich höher als bei Studierenden allgemein 

(⌀ 25,7 Jahre). 



Im Blickpunkt: Nachfrage nach Studienfächern 

beim Studium ohne Abitur 
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Sonstige Fächer

Verteilung der Studienanfänger*innen ohne (Fach-)Abitur 

nach Fächergruppen im Zeitverlauf

2016 2018 2020 2022

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

bleiben mit einem Erstsemesteranteil von 50,3 

Prozent die beliebteste Fächergruppe, gefolgt von 

den Ingenieurwissenschaften mit 19,8 Prozent.

Im Jahr 2022 haben 103 Personen ein 

Medizinstudium (inkl. Zahnmedizin) ohne 

(Fach-)Abitur abgeschlossen. Bundesweit gibt es 

1.075 beruflich qualifizierte Medizinstudierende. 

Die Fächergruppe Gesundheitswissenschaften/

Medizin kommt auf einen Anteil von 15,7 Prozent. 

Hier zeigt sich seit Jahren ein kontinuierlicher 

Anstieg. Im Jahr 2016 waren es noch 11,8 Prozent. 

Insgesamt 7,3 Prozent aller Erstsemester in dieser 

Fächergruppe sind Studienanfänger*innen ohne 

(Fach-)Abitur.

Quelle: www.studieren-ohne-abitur.de
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